
Fragebogen für Schiedsrichter des HVS VL Kaders 08/09 
 
1.  Der Vereinspräsident von Heimmannschaft A setzt sich nach Spielbeginn ne-

ben die beiden Betreuer, den Masseur und den Trainer auf die Auswechsel-
bank. Welche Konsequenzen muss das haben? 

   a)  Der Auswechseltorwart muss hinter der Bank stehen. 
   b) Der Vereinspräsident muss die Auswechselbank verlassen. 
   c)  Ein Offizieller muss die Auswechselbank verlassen. 
   d)  Der nicht in das Spielprotokoll Eingetragene muss den Auswechselraum verlassen. 
   e)  Der Mannschaftsverantwortliche erhält eine progressive Strafe 
 
2.  Ein Mannschaftsoffizieller reklamiert und wird hinausgestellt. Vor Wiederanpfiff 

protestiert er weiter und wird disqualifiziert. Richtige Entscheidung? 
   a)  Zwei Spieler seines Teams müssen die Spielfläche für je 2 Minuten verlassen. 
   b)  Ein Spieler seines Teams muss die Spielfläche für 4 Minuten verlassen. 
   c)  Seine Mannschaft wird für 2 Minuten um nur einen Spieler reduziert 
 
3.  Ein Spieler springt in den gegnerischen Torraum. Er hat Ball- und Körperkon-

trolle und befindet sich in einer guten Wurfposition. Anstatt zu werfen, dreht er 
über dem Torraum ab und spielt den Ball zurück zu einem Mitspieler im Rück-
raum. Richtige Entscheidung? 

   a)  Warnzeichen für passives Spiel 
   b)  Sofort Freiwurf wegen passiven Spiels 
   c)  Sofort Freiwurf wegen unsportlichen Verhaltens 
   d)  Progressive Bestrafung 
 
4.  Wer meldet das Team-Time-out an? 
   a)  Ein Offizieller 
   b)  Ein Spieler 
   c)  Der Mannschaftsverantwortliche 
 
5.  B7 (mit Ball) will einen Gegenstoß einleiten, wird aber von A17 festgehalten. 

Der Schiedsrichter will gerade pfeifen, als er auf Vorteil erkennt, denn B8 hat 
den Ball noch bekommen und wirft auf das Tor. Torwart A12 hält und will einen 
Gegenstoß einleiten. Gegen A und B wurden bereits je 3 Verwarnungen ausge-
sprochen. Richtige Entscheidung? 

   a)  Weiterspielen lassen 
   b)  Hinausstellung von A17 
   c)  Abwurf 
   d)  Time out 
   e)  Freiwurf für B 
 
6.  A10 sitzt seine erste Zeitstrafe ab (Spielzeit bei Beginn der Strafzeit 21:00). 

Nach Wiederanpfiff des Spiels reklamiert er so heftig, dass die Schiedsrichter 
das Spiel bei 21:30 mit Time-out unterbrechen und A10 mit einer weiteren Hin-
ausstellung bestrafen. Auswirkungen für Mannschaft A? 

   a)  weitere Hinausstellung von A10 
   b)  Disqualifikation von A10 
   c)  Mannschaft A spielt bis 25:00 mit 5/1 Spielern 
   d)  Mannschaft A spielt bis 23:00 mit 4/1, dann bis 23:30 mit 5/1 Spielern 
   e)  Für den Rest der ersten Zeitstrafe wird Mannschaft A um einen weiteren Spieler redu-

ziert 



 
7.  Mit der Disqualifikation eines Spielers reduziert sich die Spielerzahl seiner 

Mannschaft, es sei denn, die Disqualifikation erfolgte… 
   a)  wegen einer groben Unsportlichkeit in der Halbzeitpause 
   b)  wegen eines Vergehens außerhalb der Spielfläche 
   c)  bereits vor Spielbeginn 
   d)  wegen Beleidigung des Schiedsrichters 
 
8.  Der Trainer von A hat bereits eine Verwarnung und eine Hinausstellung erhal-

ten. Da das Spielprotokoll nur 10 Spieler seiner Mannschaft ausweist, lässt er 
sich als Spieler nachtragen. Kurz nach dem Betreten der Spielfläche reklamiert 
er erneut gegen eine Entscheidung. Gegen Spieler von A waren bis dahin noch 
keine Strafen ausgesprochen worden. Richtige Entscheidung? 

   a)  Verwarnung 
   b)  Hinausstellung 
   c)  Disqualifikation 
 
9.  A5 führt einen Einwurf aus, der Ball trifft den Schiedsrichter (im Spielfeld) und 

gelangt ins Tor. Richtige Entscheidung? 
   a)  Wiederholung mit Anpfiff 
   b)  Freiwurf für B 
   c)  Freiwurf für A 
   d)  Tor 
 
10.  In welchem/welchen der folgenden Fälle ist der Mannschaftsverantwortliche 

persönlich zu bestrafen? 
   a)  Wenn ein Spieler seiner Mannschaft den Auswechselraum ohne Abmeldung bei Sek-

retär/Zeitnehmer verlässt 
   b)  Wenn sich ab Spielbeginn im Auswechselraum Personen aufhalten, die nicht im 

Spielprotokoll eingetragen sind 
   c)  Wenn ein zusätzlicher Spieler die Spielfläche betritt 
   d)  Wenn ein nicht teilnahmeberechtigter Spieler seiner Mannschaft die Spielfläche 

betritt 
 
11.  Welche(s) der folgenden Vergehen ist/sind laut Regelwerk mit einer Disqualifi-

kation zu ahnden? 
   a)  Unerlaubtes Betreten der Spielfläche durch einen Offiziellen ab dem zweiten Mal 
   b)  Aufforderung zum Spielabbruch durch einen Offiziellen 
   c)  7-Meter-Wurf in das Gesicht des sich nicht bewegenden Torwarts 
   d)  Ein Spieler wirft den Ball nach einer Schiedsrichter-Entscheidung demonstrativ auf 

die Tribüne. 
   e)  Ein Spieler bespuckt außerhalb der Spielfläche einen Zuschauer (und trifft ihn) 
 
12.  A10 führt nach einem Torerfolg von B den Anwurf aus. Da er keinen Anspiel-

bahren Feldspieler sieht, überrascht er seinen Torwart, der im Torraum steht, 
mit einem Rückpass. Der nimmt den Ball auf und spielt zu A9. Entscheidung? 

   a)  Weiterspielen lassen 
   b)  7-Meter-Wurf für B 
   c)  Freiwurf für B 
   d)  Wiederholung des Anwurfs nach Korrektur 
 



13.  Freiwurf für A. Nach allgemein korrekter Aufstellung legt A10 den Ball  nieder, 
um eine Anweisung zu geben. B7 nimmt blitzschnell den Ball auf und läuft ei-
nen Gegenstoß. Richtige Entscheidung? 

   a)  Weiterspielen lassen 
   b)  Freiwurf mit Anpfiff wiederholen 
   c)  Freiwurf für A, Verwarnung von B7 
   d)  Freiwurf für A, Hinausstellung von B7 
 
14.  Kurz vor dem Schlusspfiff wird B2 an der Torraumlinie angespielt, setzt zum 

Torwurf an und wird dabei regelwidrig behindert. Bevor der Ball die Hand von 
B2 verlassen hat, ertönt das Schlusssignal . Richtige Entscheidung? 

   a)  Spiel ist beendet 
   b)  Freiwurf für B 
   c)  7-Meter-Wurf für B 
   d)  Spiel ist beendet; Vermerk im Spielprotokoll. 
 
15.  A5 hat eine klare Torgelegenheit. Der Trainer von A beleidigt den Zeitnehmer, 

woraufhin dieser genau in dem Moment pfeift, als A5 zum Wurf ansetzt. Richti-
ge Entscheidung?  

   a)  Freiwurf für B 
   b)  Bestrafung des Trainers von A 
   c)  Freiwurf für A 
   d)  7-Meter-Wurf für A 
   e)  Bericht im Spielprotokoll 
 
16.  Was ist bezüglich der Spielkleidung richtig? 
   a)  Alle als Torwart eingesetzten Spieler einer Mannschaft müssen eine identische Tri-

kotfarbe benutzen 
   b)  Die Spieler müssen auf dem Rücken und auf der Brust mindestens 20 cm hohe Num-

mern tragen 
   c)  Die Torwarte dürfen einen Kopfschutz aus weichem Material tragen  
   d)  Die Spieler – auch die Torhüter – dürfen beliebige Ziffern tragen 
 
17.  Torwart A16 muss wegen Verletzung durch A5 ersetzt werden. A5 wechselt sei-

ne Spielkleidung. Nach 20 Minuten ist A16 wieder einsatzfähig und sein Trainer 
wechselt: A5 wird erneut als Feldspieler eingesetzt (ohne Mitteilung an Sekre-
tär/Zeitnehmer). Richtige Entscheidung? 

   a)  Keine, weil dies gestattet ist 
   b)  Freiwurf für Mannschaft B 
   c)  Hinausstellung von A5 
   d)  Disqualifikation von A5 
 
18.  Nach dem Halbzeitpfiff geraten A9 und B5 auf der Spielfläche heftig aneinander 

und schreien sich an. In der Folge stößt A9 B5 mit beiden Händen gegen die 
Brust, so dass dieser die Körperkontrolle verliert. Richtige Entscheidung? 

   a)  Hinausstellung von A9 zu Beginn der 2. Halbzeit 
   b)  Disqualifikation von A9, A spielt zu Beginn der 2. Halbzeit für 2 Minuten mit nur 5 

Feldspielern 
   c)  Disqualifikation von A9, A beginnt die 2. Halbzeit mit 6 Feldspielern 
   d)  Disqualifikation von A9 und Meldung im Spielprotokoll 
 



19.  Torwart A1 wehrt ab und wirft sich nach dem Ball, der sich in Richtung Spiel-
feld bewegt. Er erreicht ihn, rutscht aber über die Torraumlinie hinaus und 
spielt erst im Spielfeld einem Mitspieler den Ball zu. Richtige Entscheidung? 

   a)  Freiwurf für B 
   b)  Weiterspielen lassen 
   c)  Abwurf für A mit Anpfiff 
 
20.  Spielbeginn: Welcher Schiedsrichter wird Feld- bzw. Torschiedsrichter? 
   a)  Der in der Ansetzung Erstgenannte wird Feldschiedsrichter 
   b)  Der in der Ansetzung Erstgenannte wird Torschiedsrichter 
   c)  Die Schiedsrichter losen, wer auf welcher Position beginnt 
   d)  Freie Entscheidung der Schiedsrichter 
 
21.  Gegenstoß durch A7: er trifft Torwart B mit dem Ball so am Kopf, dass der 

sichtbar k.o. geht. Der abprallende Ball gelangt zu A9, der mitgelaufen war und 
regelgerecht ins leere Tor wirft. Richtige Entscheidung, sofern der Schiedsrich-
ter pfeift, wenn der Ball über dem Torraum (also noch nicht im Tor) ist ? 

   a)  Tor für A 
   b)  7-Meter-Wurf für A 
   c)  Freiwurf für A mit Anpfiff 
   d)  Time out 
 
22.  Mannschaft A erhält einen Freiwurf, den A9 sehr schnell (ohne Anpfiff ) im 

Sprung ausführt. Der Ball gelangt zu A4, der sich völlig frei vor dem Tor von B 
befindet. Richtige Entscheidung? 

   a)  Weiterspielen lassen 
   b)  Freiwurf gegen A 
   c)  Korrektur des Freiwurfs für A mit Anpfiff 
 
 
23.  Die Schiedsrichter haben auf Freiwurf für A an der Freiwurflinie von B ent-

schieden. Jetzt pfeift der Zeitnehmer und hält die Uhr an. Die Schiedsrichter er-
kundigen sich nach dem Grund des Pfiffs. Der Zeitnehmer teilt mit, dass A9 ei-
nen Wechselfehler begangen hat. Entscheidung? 

   a)  Freiwurf für A an der Freiwurflinie von B 
   b)  Freiwurf für B an der eigenen Freiwurflinie 
   c)  Freiwurf für B am Auswechselraum von A 
   d)  Hinausstellung von A9 
 
24.  A6 führt, mit einem Fuß im und mit dem anderen außerhalb des Spielfelds ste-

hend, einen Einwurf aus und zwar direkt ins Tor von B. Richtige Entscheidung? 
   a)  Erneuter Einwurf für A nach Anpfiff 
   b)  Freiwurf für B 
   c)  Tor 
   d)  Abwurf für B 
 
 
 
 
 
 
 



25.  B5 wurde schon zweimal hinausgestellt, einmal wegen einer progressiv zu be-
strafenden Regelwidrigkeit, einmal wegen Wegwerfen des Balls, nachdem der 
Schiedsrichter auf Freiwurf für A entschieden hatte. Jetzt begeht er den zweiten 
Wechselfehler seiner Mannschaft und vor Wiederaufnahme des Spiels noch ei-
ne grobe Regelwidrigkeit. Richtige Entscheidung? 

   a)  Hinausstellung von B5 
   b)  Disqualifikation von B5, seine Mannschaft spielt 4 Minuten mit nur 5 Feldspielern 
   c)  Ausschluss von B5 
   d)  Disqualifikation von B5, B spielt für 2 Minuten mit 4 Feldspielern 
 
26.  Freiwurf für Mannschaft B an der Freiwurflinie von Mannschaft A. Als alle Spie-

ler korrekt stehen, pfeifen die Schiedsrichter den Freiwurf an. Noch bevor der 
Ball die Hand des Ausführenden verlassen hat, überschreiten zwei seiner Mit-
spieler die Freiwurflinie von A. Richtige Entscheidung? 

   a)  Wiederholung des Freiwurfs 
   b)  Freiwurf für A 
   c)  mit Anpfiff 
   d)  ohne Anpfiff 
 
27.  Bei Freiwurfausführung durch B12 gerät der Ball bei der Ausholbewegung hin-

ter die Seitenlinie. Richtige Entscheidung? 
   a)  Weiterspielen lassen 
   b)  Freiwurf gegen B 
   c)  Einwurf gegen B 
   d)  Freiwurf gegen B, Ermahnung von B12 
 
28.  Nach Ablauf der regulären Spielzeit (20:20) soll bis zur Entscheidung weiterge-

spielt werden. Was ist richtig? 
   a)  Vor der Verlängerung 1 Minute Pause 
   b)  Vor der Verlängerung 5 Minuten Pause 
   c)  In der Halbzeit der Verlängerung 1 Minute Pause 
   d)  In der Halbzeit der Verlängerung 5 Minuten Pause 
 
29.  Der Ball liegt im Torraum von Mannschaft A. In diesem Moment pfeift der Zeit-

nehmer und erklärt, dass A5 einen Wechselfehler verursacht hat. Richtige Ent-
scheidungen ? 

   a)  Abwurf 
   b)  Hinausstellung von A5 
   c)  Freiwurf für B an der Freiwurflinie 
   d)  Freiwurf für B am Auswechselraum von A 
 
30.  A6 wirft einen Einwurf in Richtung seines Torwarts. Dieser bemerkt das zu 

spät, der Ball gelangt ins Tor. Richtige Entscheidung? 
   a)  Freiwurf für B 
   b)  Tor 
   c)  Abwurf für A 
   d)  Wiederholung des Einwurfs mit Anpfiff 
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